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Eine Tafel à 40 Cts. Clailler's Milch-
Chocolade vereinigt in sich alle Nähr-
Stoffe einer guten Mahlzeit und sollte des-

halb schon aus diesem Grunde allein jeden
Tag genossen werden.

Anerkannt feinste und wohl-
schmeckendste Milch-Choeolade.

l4ms à 40

< !>«»< «dîiiîèo v?i c>iiiiZ4 w sleli alls ^"à-
st.slls slnsr ^ntsu Nal^xsit nnà svllts äss-

liald sâou aus àisssm (4iaiuâs allslu jsâsii
44>»- Asllssssu ^vsrclsu.

ì»< I»I»i»ZZNt tsîM^tv iîlîtl ^
Xt >»»!«< Zlîllt î, Oà««Nîîî<îv.



BiicfjerMjttu.
© d) lu e i g c r t f cl) e r îiuiiciiîiilcnbci' 191:3, tjeraudgcgebeu nun .Mill)»

& Scfiitrd), Nitrid) 1, SRatfwudquai Id. ïjkcté ftr. 1.«). tSnfljctlt neben Äalenbarium
Mannt fi'u' ïaccënotigcn, ©ebui't^ unb ©cbcnftaflc, Wbrejfcn, nennt btc 3Cuêfutiftê*
ftellcn bco SJereinS bcr grcuttbinncn jtutflcu »{«beben, SSricfpofttorif, £aj;amcter= unb
»iotorbrofd)Jentarif ?c.

© i e S3 t n g r c u 31 e u j a b v ê dt I « It c r f u r © u n g u nb 31 11. 2)ie_ fctt
24 gntn'cn bon bcr Aleljrerfonfereitg unter »cifjilfc bcr M'ulturgcfellfdiaft be§ SBegirfeê

23rugg Iierauêgcgcbcn werben, bringen in bcr bicëjdbrigcn Summer neben anfprcdicn=
ben Vluffrtben uiib @ebid)tcn, bic befonberë bad »atgger Söttlein angeben, eine nber=

îid6)tIicÉ)e unb intereffante 9ïbïjanblung bon 2)i\ 0. .speuberget über bie fyuttbe bei

SBinboniffa, foluie bad SinbouiffaSllfitfeunt, auf weldied bad fleiue ©cmcinluefert ftolg

fein barf.

DamenkSeiderstoffe
In Wolle, Baumwolle und Seide.

Damen- und Kinder - JConfektioa
Blousen, ïïnîerrocKe,

Keichhaltigsto und aparteste Au»-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in vor-
wehmster Ausführung.

Sporri-Détail a,g.

Zürich
Muster und Modebiitler zu Diensten.!

ein altbewährtes Heilmittel
bei offenen Beinen, Krampf-

ädern, Flechten, Wundliegen, Aus-

schlag.

Badener Haussaibe ist erhältlich
in Dosen à 40 Cts., Vorrats-
büchteit à 3 Fr. direkt von der

Sßhwanesapoiheke, Baden,
(Aargau).

Rheumatismus.
Wer keine Heilung findet

gegen Gicht, Reißen, Gliederweh u.
Gelenkrheumatismus, kann Hilfe finden
durehBühlers selbst erfundenes, lOOOfach
erprobtes Natur-Heilmittel und in we-
nigen Tagen vollständige Befreiung von
seinen quallvollen Schmerzen. Dieses
Mittel, Bühleröhl, gesetzlich geschützt,
4- Nr. 28076, ist zu haben in der Victoria-
Apotheke Bahnhofstr. 71 und Josef-Apo-
thefce von Dr. Aiölinger, Zürich-Industrie-
quartier — Verlangen Sie Prospekte und
Zeugnisse, die gratis versendet werden.

/• Ideales Frühstücksgetränk für
Gesunde und Kranke

H

WoMse&mückenüe Kraftnahrung
für Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen,
geistig und körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse,

alternde Leute etc.
Hein Hocken

Henkbar einfachste Zubereitung
o,uf jeden» Früliatiickstische

V In allen Apotheken und Drogerien. Preis Fr. 1.75 und 3.25.

Mcherschau.
Schweizerischer T n ni e n i n l e n d e r herniiSsiesieben von .tinhii

^ Schiirch, Zurich 1. NathmisMini ,'2. Preis Fr. 1.3». Enkliält »even àlendarium
Raum für Taqcsnotize», (»evurts- und («cdrnktaac, Adressen, nennt die Auskuufts-
sieilen des Vereins der Freundinnen sinisier Mädchen, Briefposttarif. Taxameter- und
Biotordroschkcntnrif .'c,

Tie B r » si si c r N c u s n d r s - V l ä t t e r f n r S u n g u n d A t t. Die seit
24 Fahren von der Lchrerkonfercnz unter Beihilfe der .irulturgesellschaft des Bezirkes
Brusisi hcrausyeqeven werden, vrinaen in der diesjährisien Nummer neben ansprechen-
den Aiifsäben und Tedichten, die besonders das Brnsisier Völkleiii nnsiehen, eine ilber-
sichtliche und interessante Abhandlung don Dr. S. Heuberger über die Funde bei

Vindonissn, soivie das Vindoiiissn-Älinseiiin, nils welches das kleine ch.eweinwesen stolz

sein darf.

àmGàwààà
lu ^olls, Lirururvolls uuà Lslà».

Nsme»- mll
Rmskii, àtenoc^ô.

lîoledlnìltlASts ninl »purtssto à»-
v?s.kl lu sàtlieìivu ^.dteilnuASU.

dlsssiìllîsrti^uuA lu vor-
»elriustsr àskiìdruuK-

K..C.

Vustei- unlî Moljtzssiîlisr?» ^ìelZSîCii.I

élu nltdsrväln'tos Ilsilmit.töl
del esfensn Leinsn, Krampî-

Aliern, pieciiten, V,d!Nl>!iegen, Aus-

seiiîâij,

3îillvnsr liaussalbe ist srkilltlielr
in Losen à 4V Lis., Vm-rsis-
büev?eii à 3 ?r. âlrvlet von iler

8iî!>«knSA0poids!<e, lZs, à s u,
(^ar^àn).

MmaMmus.
M «r >»< iîi<k H«îlA,»A ààt

biSASn Kiedt, klsillen, Kliedsr^ev u.
Leienkrlieumstismus, leauu Lilks llncisu
ânreblZûdlsrsssIbstorlnncZonss, IVOlikaoli
srprodtss l^àur-IIslliuittôl nuei lu ^ve-
uigou TàAkn voltstiluàtAs LskrsluuA vou
soiusu <zng.llvollou Kelnusexon. Olssss
Mttsl, Lüdleröiil, Aesàliâ Aeselrüt-it,
-l- ^r. 28076, ist ^n balzsn in ttar Vîetoi'iLl-
Apotveke katinvokstr. 71 unà losef-Apo-
tlislis von vr. /xiSlinger, Aiiieli-Iuànslris-
qn-rrtlsr — VsàAsu 81e l?rospàte uuä
AsnAulsss, àig Arutis vsrssuàst rvsràou.

IÄ6.TI68 I i îUi>iNî< k^àk îink i iir
HWmà inu! IQiìnko

WKW

MoàllSLàravvàsuclk Kr«.kàs.druriiN
kür Kinüer in lien iênlàlàiigsjà-eo, sekvmngere oclvr stillsinls brauen,
geistig uni! ieörperlieZi kirsekvpfte, klervvse, itlsgenieiilenlle, lubsrleulöse,

slìernile l.eute ete.
Ävim

Iîì>«!!!î

tt»k lsr-jàsàîiinîistiisà«
in eilen klsioìksiesn une IZrogerien. preis Pr. 1.73 uml 3.23.



Schweizer Chocoiaden
in stets frischer Ware und reicher Auswahl

sind in allen unsern Filialen erhältlich.

Filialen in allen grossem Städten der Schweiz.

Verkauf mit 5 °/o Rabatt.
Wo keine Filialen, franko Versand per Post oder Balm.

Centrale für die Schweiz:

Güterstrasse 311, Basel.
Telephon 3704. Telephon 3704.

Man verlange die neueste Preisliste.

F'-""'/--.;;.: V'; VF, FyVVF-- I#

8àei?el' Lîiocoîâàn
in 8ist8 si'isvkol' v/ars unll reioilki' âuswakl

8inc! in allm unseni Filialen erliMIiok.

ssiîiàn in Allen gi-össkin 8îâc!ten clsi- 8oîMsî^.

^ Illit î» °/o

^Vo 1îsir>6 ^ilièìlsri, ti'àià Versàllâ xsr ?08t oàsi' Lià.
Lsntiaîs iül' l!is 8eîiw6l^.'

Alî6!'8ii'3886 311, k 38 kl.

Isleplion 3734. leleplion 3734.

N-ìn vei-IanAL clio ueuesìs 4>reisli8i<z.

F



35ft(fjerfdj<m.

Jci Sieg im S c b c n ë a nt p f. üiou D. ©toett SKarbcit. 5Iutorifieric
Ucbcriragung nu« bent ©ttglifdicu bort Eubtuig gtanf. »rei§ brofdjiert ®if. 2.20, clc»

gant gebunben »cf. 3. — ^nljalt: C«cfud)t: ein SWann. »hit. ©er SBillc unb ber

SBeg. ©er Stuften ber j&inbcrtiiffc. Gin untoerriicEbarcs itficl. ©elbftljilfe. Arbeiten
ttnb loartcn. Gntfd)Ioffenf)ett. SJteicIjtuni oljttc ©elb. ©ic ©elegenljeit. ©ie ©eben»

tung bon Meinigîeitcu. ©ie fleine llledpuing ber Statur, ©ie Seruföluabl. ©er
iUi'enfd) mit einem ©cbanfen. 33e[timmtl)cit. ©er $Iud) beb SMi'tftiggangë.

© i e vi n t a r f i a unb i I) r e vi m i t a t i o n e n. Einleitung gur SluSfuftrunß
ber v,ntar]'ia=t'(rbeitcn mit gatilteidjcn ben ©et;t crliiuternben gHujtrationen bon

Klara Dî o t Ii. «eipgigdfi. »erlag bon (f. .saaberlaub, ©iefer alte Stneig bed

Viuuitbanbiuerfy loirb liier anfdwulid) erörtert unb im befonbern bieeingelncn ©edp
ntïert gut 2lu§fûïjrung ber berfdjiebenen Imitationen, bie aitcl) lyitbfdje ©rgeugnifie
auflbcifen unb tolincnbe Söefdjrtftiguug geben.

Für Kinderbäder
empfehlen wir Ihnen einen Zusatz von etwas

„liaepinin" (Fichtenmilch, eine die ätherischen
Oele der Fichten und Edeltannen enthaltende Emul-
sion). Lacpinin wirkt stärkend, bemhigend und er-
frischend; sein natürliches, gesundes Fichtennadel-
Parfüm wird von den Kindern sehr angenehm
empfunden und trägt an ihrer Behaglichkeit im
Bade bei. Lacpinin ist in Flaschen à Fr. 2.—
durch Apotheken und Drogerien erhältlich, wo
nicht durch die „Wolo A.-G." Zürich.

fjfjühneroesunde beste leaer *

Truthühner zum brüten
Bruteier Feinster Rassen

i das berühmte ARößVIfl- FUTTER b,
sowie olle Gerätschaften liefert

PflUl r STÄHELINj

Höchste Preise an allen Ausstel-
lungen. Erstes, feinstes und leistun.gs-
fähigstes Unternehmen der Schweiz.

Praohtkatalog gratis.
Argovia siegt überall.

Lauten

Gitarren

Saiten

Flöten

ÄdL Holzmann
LimmatQuai 2 Zürich Rataisplatz

GÜSTAV WASERÄ ZÜRICH I
Gegründet 1823 RÜdeigpfatZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerseiimiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarsahneidmaschinen

Fleischhackmasehmen - SSesserputzmaschinen Unikum
Schleiferei - Reparaturen

gr.Answalil

Preisiis s

gratis.

Mcherscha«.
Der Sien i in Lebenskampf. Von O, Swett Marden. Autorisierte

ltebertragnng aiis dem Englischen van Lildtvig Frank. Preis broschiert Alk. 2.2i>, ele-

gant gebunden Mk. 2. — Inhalt! Gesucht: ein Mann. Mut. Der Wille und der

Weg. Der Nutzen der Hindernisse. Ein unverrückbares Ziel. Selbsthilfe. Arbeiten
und warten. Entschlossenheit. Reichtum ohne Gold. Die Gelegenheit. Die Beden-

tnng von Kleinigkeiten. Die kleine Rechnung der Natur. Die Berufswahl. Der
Mensch mit einem Gedanken. Bestimmtheit. Der Fluch des MnstiggangS.

D i e I n t a r s ia und i h r e I m i t a t i a n e n. Anleitung zur Ausführung
der Intarsia-Arbeiten mit zahlreichen den Text erläuternden Illustrationen von

Clara Noth. Leipzig-R. Verlag von E. Haberland. Dieser alte Zweig des

AnnsthandwerkS wird hier anschaulich erörtert und im besondern die einzelnen Tech-

niken zur Ausführung der verschiedeneu Imitationen, die auch hübsche Erzeugnisse
ausweisen und lohnende Beschäftigung geben.

für Xiàrbàr
emptehleu wir Ibueu ciueu Tiusats vau etwas

i.îx pïisï» ^ (leichtcumilch, stire die ütbsrischeu
Oele der ?iehtsu uud lZdeltaiiueu errthsl tends lZmui-
stau). I^aeginiu wirbt stärkend, beruhigend und er-
itrisehsnd: sein natürliches, gesundes li'iehtelluadei-
?arküiu wird vau dsu Xiixlsru sebr angeiishin
empfunden und trägt su ibror Behaglichkeit im
Lade bei. Baepiniu ist iu Bläschen ä Br. 2.—
durcir Apotheken und Drogerien erhältlich, wo
nicht durch die .FVolo I..-CB Zürich.

risjuktrisuoeslinde desks beoer '

IllUtNUMM rum gkiucU ZêIöl-udeier- fsiasrsr' fîsssen ^.1
Ms dsrülimte /lMVVIK bbittît I

Llöokits Nreksg an alleu àsstel-
luogsu. Brstss, kskAStö» uud Isistungs-
käbigstss Idutsruohiuon der Lvliwois.

?ràokàs.t»1ox gratis.
àrAovtA »text überu.11.

I-Meil

kiîmôil

klöleil

/ìà N«àsZRÂiîî»
llMMNi S kiilllRWlZ^

WM? MM l
Sogrüuäst 1S23 UMeiSpàà 4 Delsphou 51SS

Mr Mine U«««ersekmieà «rev
vorn siuk»ehsu bis «Isgautsston (lksuro

8vI»^vvrvvr«II?»vrt« lîosteàv.
àmerWpîàrîìte àr, àpNe.

Kssîvi'mkssvi' - ksLikl-utvnsilisn - UaarsvknkîàâkinSn
-------- flàvlàvkmasMnkn - ^vsskrpàmmvliinkn Unikum

Lodlärvi - ksparaturvn

âr.àvsUâl

s



M»MB8iSiriHEaa»HBIB»iBHBHMIiBBIi-|8«1IMS8gllt«»l

Strick- mid lläfkelwolle
Strümpfe, Socken, Lismer, Handschuhe, Unterkleider,

Normalwäsche und liinderartikel empfiehlt

ÏÏ. Corrodi - Hefter vormals Gujer & Co.

Nr. 14 Marktgasse Zürich
Das Anstricken von Strümpfen wird, prompt besorgt.

Neu Neu

Grude-Herde
Tag und Nacht brennend. Materialverbrauch
16—22 Cts. pro 24 Stunden. Kein Anbrennen;
kein Ueberkochen; kein Speisegeruch. Ständig
heisses Wasser zur Verfügung. Einfacher,
sauberer und billiger als jede andere Feuerung.
Fleisch und Gemüse viel saftiger und wohl-
schmeckender als auf Gas oder Kohlenfeuer.

Verkaufsstellen werden nachgewiesen durch

Erlist WaIcker& Cle., Zürich III
Haushaltungsgeräte en gros. — Hardturinstrasse 102'

Zahlreiche Schweizer Referenzen.

Sfemfels-Seifeislnurecht
wenn jedes Stück

untenstehenden Firmastempetträgt
Unterschiebungen weise man zurück

Steinfels Seife

schmecken vorzüglich zum Tee,
dessen Aroma im Gegensatz zu
süssen Beigaben bedeutend ge-
winnt.

Singers kleine Salzbretzeli
munden köstlich zum Bier und

sollten nebst Singers byg. Zwie-
back in keiner Vorratskammer
fehlen.

Im Verkauf in besseren Spe-
zerei- u. Delikatessenhandlungen,
und, wo nicht erhältlich, schreibe

man direkt an die Schweiz. Bretzel-
und Zwiebackfabrik Ch. Singer,
Basel. Z.

Verbürgt, im Gegensatz zu Wasch-
pulvern irgend welcher Art, die Dauer-
haftigkeit der Wäsche, macht solche
fein, blendend weiss und wohlriechend.

«««»««S W,««»»!««!»»»

8t?iâ- «à Ilàekelvvlle
8trüinpkv, Hoàsn, Ilismvr. llitîitìseliàk, Ilutàleiâsr,

Korinitl^iisekk unä Xinäerai-tUi«! smj>liel>lt

K. kvrrosli-Kär vorinà ^ eo.
14 U»rkiFa886 Züriek

Os,s ^.Ilstii-lolxvrl von. Ltriirrlpksn ^virâ x>rc>mx>4 vssorst.

ksu! î^ieu!

Q^ucis-^S^cis
l'âA unà àelit krennend. Uàrinlvsrlzrnlivìl
16—22 Lits. xro 24 Ltllmlsm lZisin àlirennsil:
kein Ilsborkoolisil; kein LpeiseZerueli. Ltânlii^
keisses >Vnsssr ^ur Vsrl'ÜAunA. Ilinàellsr,
silnlzsrsr nnd lnlliAer ills joàs nnclsro Usuerun^.
?Ieised ninl Lleinllss viel snltiger uncl lvolil»
seilmeekenelsr nls nul 6-ss oàsr ILoìllsnIsnsr.

Vsrknnlsstsllsn lvsrden nneligslvisssn dnreìl

Ti N8l II iìllkiiê âtì,/inick III
Hg.nsll!ìltnngs!;srilts en Aros. — Liìrllturmstl-.-lSSS 162'

Xzz!iî> «àî< Ii<. !-»« Zin t îx« !' K«f«i«ii^en.

Zlsmlkl8-8e!fsis^uikzM
Vl'snti^ecisL Slüek

linkersoiiieliuiiges v/eise msn Zurück

ZìSiriîels SCÎîe

dessen ^rnmn im LlSASIISNt^ xu
süsson IloiFnbsn dsclsntsnà KS-

lvinnt.
stilIALVS kleine Lsl^kretilsli

munden kästlieli !5UM Lier nncl

sollten nslist Lingers il/l^. l?v?io-

b.uek in veiner Vorrntsksmmer
sekisn.

Im Verknuk in desssren Lpe-
^ersi- u. LsIikilteLssnIlgnlllnnAsn,
uncl, v?o nield erìikltliell, sel>rsiì>e

mml direkt nn äie 8ekwe>7. Zreiliel-
uni! ?wiebsekfsbr!I< Lli. Singer,
8î»8el.

Verkürzt, im tzle^sllSiltil ^n IVnseìi-
Pnlvsin irgend vveleker ^.rt, die Onuer-
linltigksit der 4Vûsoìie, mnelit soleke
rein, blendend vsiss und cvoblrieebend.

I»«îLwlSL-i«I»MKI««»»«î»»II««SUS»I»S!««KKiA?S!H



1) c r gute Kon u n b b i e feine Sitte. «on ©ufemia Don SlblerSfelb*
«alteftrem.

*

günfte Auflage. Sit öorneljmcm ©efdjenfeinfianb mit ©olbfdjniit 2 3h f.
S3 er lag bon ff. g. SBebcr (glluftrierte Leitung) in Beipgig.

Sic «efangentfeit im Umgänge mit ben SRitmenfd&en bat gumetfi tfjre lltfaaje
in ber Untcnntniö ber Umgangsformen. Sab borliegenbe, gcfdnnadbolt augge*

ftattete Sind) gibt nun in ber Haren nnb leicCjtfaf^Iidjeit gorrn beb .Statecbibmub eine

Einleitung, fid) bie in ben Streifen ber ©ebilbeten aller Stänbe nnerlaf,tid)cn gönnen
anzueignen nnb fid) bie Etatiklidjïeit gu bemabren, bie nnb über bie »fafcfjme erbebt

nnb bie ben «Heuling ben Streifen, mit beneu er gleidnuertig oertebren null, mcufdiltd)
nabebringt.

SB i e erhält tu an f i d) j u u g u n b f d) ö n? ift ber Kitel eineb bon ber be*

fannten Sängerin ©ubrun Sulbebraubt berfafgten SBerteë, baë im «erläge tum Stenn

& «ottad «erlitt erfdtienen nnb bon beut A>cranSgcbcr SJiar Gdjluargtofc, «erlin, au©
borgüglidjfte au§geftattet ift. Sie jngenblidje «erfafferin, bie I)ier ein tleiueS sBert

ber Sd)önl)cit§bflege nnb einen «Ratgeber für nnfere Samen auf beut ©elucte ber.

.^ûêmeti! gefdjaffen ï)ai, ttriïï, luie fie felbft in bem ^orluott faßt, fein nüchterne*
Bebrbud) geben, fonbern ein bon «egeifteriutg für Stunft unb Sdümbeit burdibruiu
geneë SBcrf botter Sturegungen für nnfere grauen unb SJtäbdien. «reib 1 »ff.

S a g e b u d) blatte r au S 91 o r b a f r i t a bon Slnna StttmaumSutgbergcr.
«reiS far'tonniert gr. 2. gitrid), «erlag bon Sdniltbcf; u. ©o. - Sie Stutorin, crue

in literarifdicn Streifen tooljl befannte Same, bietet in ihren Sagebudjblattern ei«

lebenbiqeS «ilb bon Banö unb Beuten in Stlgericn unb Sunt«. ©ë ift feine Dletfebc*

fdtreibuna im geiuotjntidjen Stil, gu fugeublidier grifdie flott unb amufant gefdirte*
ben, fpic'gcln fid) bie tjerrtidje Statur unb bie ©igentümhdgeüen tlirer «emotuier
barin.

Tbrnmell
(gesetzlich gescliützt)

Einzig sicher wirkendes
Insektenpulver.

gegen jegl. Art Insekten, wie Flöhe,
Wanzen, Motten, Fliegen, Käfer etc-

Ohne Gift für Menschen und Haustiere-
Nur in Flaschen à 50 Cts Fr. 1.—

und Fr. 1.50.

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.
Engros durch :

W, itaumaiiii
Dufourstrasse 176, Zürich V.
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Eine der hervorragensten Leistungen
auf dem Gebiote der Nahrungsmittel-Fabrikation stellt

dar durch seine unübertroffene Vorziigliehkeifc als Nährmittel für
Kinder, Kranke und Genesende. — Verlangen Sie Rezeptbüchlein.

Mchexfcha«.

Der gute Ton und die fei no Sitte. Von Ensemia von Adlersfeld-
Ballestrem.

"
Fünfte Auflage. In vornehinem Geschenkeindand mit Goldschnitt â N>k.

Verlag von F. I. Weber '(Illustrierte Zeitung) in Leipzig.
Die Befangenheit im llmgange mit den Mitmenschen hat zumeist ihre Ar,acke

in der Unkenntnis der Umgangsformen. Das vorliegende, geschmackvoll ansge-
stattete Vnch gibt nun in der klaren und leichtfaßlicheii^Form des Katechismus eine

Anleitung, sich die in den »kreisen der Gebildeten aller «stände unerläßlichen Forme»
anzueignen und sich die Natürlichkeit zu bewahren, die unS über die Maschine erbebt

und die den Neuling den Kreisen, mit denen er gleichwertig verkehren will, menschlich

nahebringt.
Wie erhalt m an ji ch j n n g n n d s ch ö » k ist der Titel eines von der be-

kannten Tänzerin Gndrnn Hildcbrandt verfaßten Werkes, das im Verlage von Renß
ch Pollack Berlin erschienen und von den, Herausgeber Mar Schwarzlose, Berlin, auw
vorzüglichste ausgestattet ist. Die jugendliche Verfasserin, die hier ein kleines Wein
der Schönheitspflege und einen Ratgeber für unsere Damen ans dem Gebiete der

Kosmetik geschaffen hat, will, wie sie selbst in dem Vorwort sagt, kein nüchterne-
Lehrbuch geben, sondern ein von Begeisterung für Kunst und Schönheit durchdruu-

genes Werk voller Anregungen für unsere Frauen und Mädchen. Preis Mk.

Tagebuchblätter ans Nordafrika von Anna Titt»,anu-«sulzverger.
Preis kartonniert Fr. 2. Zürich, Verlag von Schnitt,es; u. Ko. - Die Autorin, eine

in literarischen Kreisen wohl bekannte Dame, bietet in ihren Tagebnchblattern ein

lebendiges Bild von Land und Leuten i» Algerien und Tunis, SS ist keine Nersebe-

schreibung im gewöhnlichen Stil. In jugendlicher Frische flott und amusant gesänue-

bcn, spiegeln sich die herrliche Natur und die Eigentümlichke,ten ihrer Bewobuer
darin.

s>»Ä Z
(Assstr.iieîr gsseirüt^t)

^in?ig siLksi- àkeiàs
!i;8k!<iknstulvki-.

ASASN gsAì. àt Insàten, ^vie ?löüe»
Wnlwön, Nottsn, Liieren, Iväler ote-

Okne Llikt für Nenselisn und Haustiers.
tAnr in bAaseüen ä bl) Hts, Lr. 1-—

und Lr. 1.5b.

Lrtiälblieh in Tpothskon und Vi0Aeris0>

LnKros dnreü,

M.
I)ul0Ul'8tl"183S 176, Fürivl, V.

MWM-WVV

à Köi'VM'j-AgENZtKN !_6!8iung6k1
Nilf dein dshiote der Psalirnngsinittel-k'ahrileatian gtelit

dur dnrelr seine nnilbortrotheno Vornü^livkleeit als Dsällrinittei tür
Länder, Kiranlcs und dsnssvnde. — Verlangen Lie Rei-spl,küehlöin.



cA7r/7M77//1
Von Aerzten vielfach empfohlene ungemein milde Toiletteseife, besonders für zarte

empfindsame Haut, zur radikalen Beseitigung aller Hautunreinheiten und Ausschlä-

ere, auch Flechten leichterer Natur. Für Kinderpflege inentbehrlich!
Preis 65 Cts. Ueberall erhältlich. SF. Beinger-Brnder, Basel.

Veget. Speisehaus u. Alkoholfreies Restaurant
Sihlstrasse 26—28, ZiilHLcll Jl, 5 Min, v. Hauptbahnhof.

Täglich grosse Auswahl in vorzüglich zubereiteten Mehlspeisen und frischen Ge-

müsen. Alkoholfreie Getränke jeder Art. Frisches Obst und Kompotte. Stets

frisches Kaffeegebäck, Torten. Obstkuchen etc. — In- und ausländ. Zeitungen liegen auf.

Zahnziehen u.Plombieren, T
Einslb 2&memKa.ulsdiuMet

7TEZ£i^"'S365

be .Preise oftne ZZbeTTorcJcvTmgi

Gesundheitszwieback „Rhätia"
mit feinster Bündner Alpbutter her-

gestellt, das Kilo zu Fr. 2.—.
Porto und Verpackung extra.

Versand gegen Nachnahme durch
Faul Kessler

Gross- und Kleinbäckorei, Cher.

-[- Sh-Jakobs-Balsam -|-
von Apoth. C. TRAUTMANN, Basel. Haus-
mittel I. Hanges als Universal-Heil- und
Wundsalbe f. Krampfadern, Hämorrhoiden,
offene Stellen, Flechten. In allen Apo-
theken, Stadt und Land, à Fr. 1.25.

ll-Depot: St.-Jakobs Apotheke, Basel.

jZioii Reinigen v ois |

Metallgegenständen [

jeder Art,
verwende man nur

Wernle's
PiitepTilyor.

I Ueberall erhältlich in den I

Drogerien, Spezereihandlun-
Igen etc. à 25 Cts. per Paket, j

Alte Wollsacbeu, wollene Schneiderabfälle etc. können Sie überall ein

senden, aber feine moderne Ware erhalten Sie dafür bei der Tuchfabrik
Seimwald, (Kt. St. Gallen). — Stetsfoit erste Neuheiten. Versandt ab Lagei, anc

in Decken und Strumpfgarnen. Billigste Preise. Man verlange Muster.

Kochherde und Oefen für Kohlen und Holz

Kochherde und Öefen für Gas und Petrol

Gassparkocher hilligst hei'

Zürcher Koch- und Heizanlagen A.-G.

ZÜRICH : : Unterer Mülilesteg 6—8.

Von Läkiüten vislàà öinploklsne ungemein milde Doilsttsssils, besonders kür --arts

enapffndsàinô Liant, sur radikalen Leseitigung aller Dautunreindeitsn und ^.usseklä-

es, aueìi Llsàtsn lsiclrtsrsr Hàr. kür itinderpilege urjvntdekrlîeiil
k>r«k SS (Zts. vsdsrall sâttliok. V. «à««»-»D»ck«r. »«««1.

Vegst. 8pgî86kAU8 u. Màààs kàurZnî
Ziiilsti-asss 26—28, Z5iÂA"î<;à U, 5 ^in. v. ^aupàîiàk.

Däglieti grosse àslvakl ill vorsuglieü subsrsitetsn Nelilspeissn und kriselisn Lls-

MÜS6N. ^.1ìL0l^0l^r6Ì6 (^r6i)?à^S ^6^6!' ^.rt. ^l'isàss Oì)8t. Ilvâ ^0ll2P0tt6. 8tets
kriselrss Llatkssgebitck, dorten. Dbstkucbsn etc. — In- »»<! auslîind. Xsitungsnlisgsn nul.

^aàSiyF
^à2,ànu ?1oindieieii. ^
àsìl' LàieuàiilôckàM

??^^'SZ65

KesunlUieitszimiebaelt „kliàîia"
init keinster lZündner ^klplzuttsr der-

gestellt, das Ivilo ilu Lr. 2.—.
Dorto und Verpackung extra.

Versand gegen dlaoìinalnns durolr
ànt ZTssàr

Llross- und ûlsinbllekorsi, Lltîtr.

8l.Mà-Zàam
von spoilt. e. IK/WIlMM, ö»8kl. ÜSU8-
Mittel I. Langes aïs tlnivereal-Iteil- und
lVundsalbe I. Krampfadern, ltàmorrlioiden,
offene Stellen, Deckten. In allen ^xo-
tdeksn, Ltadt und Land, à kr. I.2Z.

il Utlllll! 8t.-lakob8 kpotkeke, Lasel.

>/,!«! ^eillliAKN > <>!! j

I U6tîìIlKLî?6N8tânâ6N î

jeder tì.rt
vsinvends nian nur

N'ell-à^
l"!ZwsNìZv<'r.

lllebsrall srluiltlielt in den I

Drogerien, 8po2erviliandIuN'
I îì, 25 (>t3. ^61' î

ìlt< ^ rvollens Kelineiderabkallo etc. kiinneu Lis überall SIN

senden, aber teins inoderns à s erlraltsn Lis daknr bei der

sXt. 8t. (^kìllevl). — Zietkforì ei-stv ^leuìi6Ìt6Q. Vm LÄvät îìd I^aA6i, 5ìNL

in Decken und Ltrumpkgarnsn. billigste preise. Nan verlange Nüster.

^oeiàà lmc! iûî' !(à!W unö

Koeêlî^rlis unli lZgà iü!' lZ38 unl! ^sirsz!

Kssspàà KM?' - «à
Mà Xaeli- «M ksiNillsKn à. K.

XI Ikll II : : I MÂl»î««tvA 6—8.



Weckung des Appetites und Besserung der Verdauung.
Besonders empfehlenswert für zur Schul« gehend» Kinder, deren Lern-
tätigkeit erleichtert und ihre Auffassungsfähigkeit erhöht wird. Von sehr
angenehmem Geschmack, kann es wie jedes Nahrungsmittel unausgesetzt
genommen werden, ohne jemals die geringste Störung zu verursachen.

„Was 20 Jahre sieh erhält, und die Neigung des Volkes hat,
das muss schon etwas sein." Goethe an Eckermann, 25. Okt.1823.

Diese Worte des grossen Dichters und Gelehrten treffen in jeder Hin-
sieht auf Br. Hommel's Haematogen zu. Seit über 20 Jahren hat
es sich die Gunst der Aerzte und des Publikums in steigendem Masse

errungen und bewahrt und sich von Familie zu Familie durch seine
sichtbaren Erfolge selbst weiter empfohlen.

Täglich 1—2 Likörgläschen (Kinder die Hälfte), direkt vor dem Essen

genommen, bewirken

rasche Kräftigung des Körpers und des Geistes

daher Frisclnverden des Gesamtorganismus und

Verschwinden von frühzeitigen Alterserscheinungen.
« E 5 m (das Lecithin ist iu seinem orgifailli fe Ifveasifstgiiis s-jszkssss

Da das Wort „Haematogen" als solches „Freizeichen"
geworden ist, so kann jedermann irgend oin beliebiges
Präparat, flüssig oder trocken, mit diesem Worte benen-

neu. Deshalb verlange man ausdrücklich, den Namen
des Erfinders „Br. med. HOMMEL" und lasse sieh
nichts anderes für das Verlangte als gleichwertig oder

ebensogut aufreden.

Verkauf ii» Apothekern. Preis per Flasche Fr. 3.25.

Wkàng à HMtiiL8 unl! ZssZki'ukig à Vkàuung.
Lvsvnilsis «mpfe!ilkntv/v> ì für rur Lviiuln geiiknü» Xinüer, äeren l.srn-
täiigksit erîei^iiisrt unü iürs /UàssunDZlsIiigksit eiköki v,irll. Von seür
ÄNALItkÜMSIN doSOÜlQ8vK, It!tl>ll S8 tvig jgüss Ì>fârllIIALIIlÌttoI Unsll8hs8klrt
ASvominsn ^Vttitloll, oüns ÍSM8ÌS Zfs AorinMto KtöruitA 2tt vortirsitllüsu.

..iVxs !Z« ^xlirr sicil vrli-lit »»<> >>io «vixuxx à Vâv» Iixt,
à» IN»»!« ««>>«-> à»» ««ill." vx«tl>« »X iâàxrix»»», W.0kt.1W».

Disse Worts dos Arosssii Diàtors nnd (voisin ten trsü'sn in jsàer 2in-
sieüt îìuk Dr. âotHMSI's Ns.öW«.t0A«it !iir. Seit iido,' 20 ^làen ììàt
63 3Îe1l dis (^UN3t dsr ^.srxts und ds3 ?uì)IÌl^UIN3 in 8tSÌA6ndsiN Ug.336

erroogsn onà torcl sioìr von ?!tiniiis iin ?z,illiliö ànreìi sews
siolitkîìrvn Lrkolgs sslkst tvsitsr sinpkodlsn.

1—2 I^ilcör^Uiseüon (Xinäor lili? kliilkts), âiràt vor àsill Lsson
^onoininon, ûsiviàon

r38Lk6 kmfîîgWg às ê(g!'pk!'8 UNl! às Kàw8
àìikr i^i-iselnvkNllkn ÜS8 L«8smtvrgsnÌ8mu8 linli
Ve> 8c!!vvinc!eîi von frük?.eit!gen Aitsrssi 8vüs!nungen.

«. » » î àg ì 0>>"i I.rritliix ist iu «vil«,,» «rMkàm à î»Mt»

!)->. àxs Wort „ITktkitiätoKölt" âls soioüos ,,?roiiisioìisn"
Asvoràn ist, so Irxnn joüorinilnu irAsllà o!n üolioüigss
1^r!Ìz>8r!>.t, üüssi^ oàor troàoii, init âiosom Worts ksnsn-
non. I0izsli-0k vorlâiiAS mun îttt»àûà11vl> àsn àwo»
àss Lrknüors „Dr. lllvâ. DVMMDl." unü Iltsss sied

viàts àiiàorss kür às Vvrlàn^te aïs glkivtiivsi tig oilor
eksn8»gut ».ukrodon.

Vt > >»irilt iâè ^poààviì. p«r li Iî»G«I»« I I'. 3.25.



Die Hauptwirkung der Seife

besteht in der Fähigkeit, den

Schmutz aus allen Teilen der

Wäsche gründlich zu entfernen,

Sie tun desshalb gut, nur die denk-

bar beste Seife zu verwenden.

Sunlight Seife ist ein aus den

"feinsten Fettstoffen hergestelltes

Produkt und wird Ihren An-

Sprüchen vollkommen genügen.

Ois OauptvirkunK äsr Ssiks

bestebt in äsr kabiAkeit, 6sn

Scbmut^ nus allen Osilsn clsr

V/asebe Arûnàlisb xu sntfsrnsn,

Sis tun «lessbalb Aut, nur äie cienk-

bar bests Seite ^-u verwenden.

8un!i^lllt 8eike ist sin aus cten

feinsten Osttstnt'fsn ksr^estelltss

Orväukt unä >vir,l Ibren à-
sprüeben vollkommen ^enü^en.



ECHANISCÜE STRICKEREI El

AARBUR6

Herrensocken,
".f

STRUPFE

arwèise abgegeben, |
rigen^yön mindestens p

enoWekfuierf.
tsschiiÄh gegen Nachnahme

£ Referenz
g sonst werden^
> einem

AlleSenûungenerfôt

Verlangen Sie gefl.den SpeiialKatelog.

/ì/ìàKS ^

tlei'l'ensvQkSn.

^s?>îMpfe

zMZikMsgàn. ^
sìgK li vcm M>siàà8 ^

enonMfàtt,
àliàli^W^c^aàe

^ ^sei-enàt
^ 80l18fMàN^
^ emem

KIIeZenciungkliM

Vsl-lsrigssi Lis yefl.clsn Zszsiialk.sl'olcig.
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